
 

 

Gemeinde Rosendahl Rosendahl, den 14.06.2018 

 Der Bürgermeister 
 
 

 

S i t z u n g s v o r l a g e  Nr. IX/642 

öffentliche Sitzung 
 

 

 

Beratungsgang: 

Planungs-, Bau- und Umweltausschuss 28.06.2018 

 
 

 

Betreff: Gleichstromverbindung A-Nord 

Stellungnahme der Gemeinde Rosendahl 
 

 

FB/Az.: FB II / 610.31 
 

 

Produkt: 53/09.001 Räumliche Planung und Entwicklung 
 

 

 

Bezug: PlBUA, 23.11.2017, TOP 6 ö.S., Vorstellung des Projektes durch 
Vertreter der Amprion GmbH 

 

 

Finanzierung 

Höhe der Aufwendung/Auszahlung:  

Finanzierung durch Mittel bei Produkt:  

Über-/ außerplanmäßige Aufwendung/ 
Auszahlung in Höhe von:  

Finanzierungs-/ Deckungsvorschlag:  
 
 
 

 

Beschlussvorschlag: 
 
Die Verwaltung wird beauftragt, hinsichtlich der Antragskonferenz die als Anlage beige-
fügte Stellungnahme abzugeben. 
 
 
 

 

Sachverhalt: 
 
Im Rahmen des Projektes „Gleichstromverbindung A-Nord von Emden nach Osterath“ hat 
der Netzbetreiber Amprion GmbH bei der Bundesnetzagentur am 21.03.2018 einen An-
trag auf Bundesfachplanung für die Gleichstromleitung gestellt.  
Ziel der Bundesfachplanung ist die Festlegung eines raum- und umweltverträglichen 
Trassenkorridors. Die umfangreichen Antragsunterlagen können im Internet unter 
https://www.amprion.net/Netzausbau/Aktuelle-Projekte/A-Nord/Antragsunterlagen-
%C2%A76-(NABEG).html eingesehen werden.   
Diese umfassen sowohl Vorschlagstrassen als auch in Frage kommende Alternativtras-
sen. Das Gemeindegebiet durchlaufen die Trassenkorridorsegmente (TKS) 82 und 87. 
Hierbei handelt es sich um Alternativkorridore.   
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Das gesamte Vorhaben ist zudem in mehrere Abschnitte eingeteilt worden. Rosendahl 
liegt im Planungsabschnitt C (Raum Wietmarschen bis Raum Borken/Schermbeck). Für 
diesen Abschnitt hat am 29.05.2018 in Ahaus die Antragskonferenz stattgefunden, an der 
auch Vertreter der Gemeindeverwaltung teilgenommen haben. Die Gemeinde Rosendahl 
kann im Nachgang der Veranstaltung bis Ende Juni 2018 eine Stellungnahme zur Festle-
gung des Untersuchungsrahmens an die Bundesnetzagentur abgeben.  
 

Verwaltungsseitig wird vorgeschlagen, eine Stellungnahme im Sinne Anlage abzugeben. 
Die Inhalte der Stellungnahme sind mit dem Kreis Coesfeld vorabgestimmt. 
Ergänzungen und Hinweise des Fachausschusses können in der Sitzung noch aufge-
nommen und ergänzt werden.  
 
 
Im Auftrage: 
 
 
Schlüter 
Sachbearbeiterin 

Im Auftrage: 
 
 
Brodkorb 
Fachbereichsleiterin 

Kenntnis genommen: 
 
 
Gottheil 
Bürgermeister 

 
 
 

Anlage(n): 
Anlage: Stellungnahme im Entwurf 
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